
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Champagne-Preis für Lebensfreude 
 

 

Konzept: Für das Wahre, Schöne, Gute, für die Heiterkeit, die Erhebung von Herz 

und Sinnen: der Champagne-Preis für Lebensfreude. 

 

Geschichte: Der Champagne-Preis für Lebensfreude wurde 1998 in der Absicht 

geschaffen, einmal im Jahr Persönlichkeiten auszuzeichnen, die sich auf 

originelle, fröhliche, prickelnd spritzige Weise um Lebensfreude und 

Lebensart in Deutschland verdient gemacht haben. 

 

Frühere Preisträger:  Der Preis, zunächst als Auszeichnung für erfolgreiche Journalisten 

konzipiert, wurde 2004 mit der Würdigung des Trompetenvirtuosen, 

Dirigenten und wichtigsten Initiators für den Wiederaufbau der 

Dresdner Frauenkirche Prof. Ludwig Güttler in eine neue Dimension 

geführt. 2005 erhielt Thomas Gottschalk diese Auszeichnung. 2006 

wurde Franz Beckenbauer mit diesem Preis ausgezeichnet, 2007 ging er 

an Karl Kardinal Lehmann und 2008 an Hape Kerkeling. Im Jahr 2009 

erhielt Barbara Schöneberger den Champagne-Preis für Lebensfreude. 

Preisträger des Jahres 2010 war Max Raabe und im Jahr 2011 Jan Josef 

Liefers. 2012 wurde die Auszeichnung an Michelle Hunziker verliehen. 

2013 wurde David Garrett mit dem Preis geehrt. 

 

Kandidatenprofil: Es sollen Persönlichkeiten des deutschen Sprachraums ausgezeichnet 

werden, die sich für eine Idee, Vision oder Sache engagieren, welche 

unser Leben auf besondere Art freudvoll bereichern. Wenn dabei Werk 

und Persönlichkeit eine gewisse Seelenverwandtschaft zum Champagne 

erkennen lassen, wenn sie genauso wie dieser edle, spritzige Wein 

Geist und Sinne inspirieren, die Herzen ansprechen, Empfindungen 

wecken und vertiefen: umso schöner. 

 
 

 



 
 
 
 

 
 

 

Bereiche: Kandidatinnen und Kandidaten für den Champagne-Preis für 

Lebensfreude gibt es aus allen Bereichen des Lebens (außer Politik). 

 

Preis / Preisverleihung: Der Preis ist mit einer Einladung auf die Schlösser und 

Herrschaftshäuser der Champagne sowie einer exquisiten Champagne-

Auswahl dotiert. 

 

Die Verleihung des Champagne-Preis 2014 an Axel Milberg findet im 

Rahmen einer Gala-Veranstaltung mit Champagne-Diner in 

Anwesenheit der Jury, der Medien und namhafter Persönlichkeiten am 

Montag, den 3. März 2014, im Hotel Louis C. Jacob in Hamburg statt. 

 

Die Jury: Herr Prof. Dr. Hellmuth Karasek – Präses 

 Herr Kai Diekmann 

Herr Alain Fion 

 Herr Manfred Kohnke 

 Herr Christian Josephi  

Herr Günter Schöneis 

 Herr Thomas Schröder 

Herr Prof. Dr. Helmut Thoma 

Herr Jan Hofer 

 

 


